
DEIN FENSTERRECHT - DEINE BAUMPFLICHT

Friedensreich Hundertwasser

Wir ersticken in unseren Städten an Luftverpestung und Sauerstoffmangel.
Die Vegetation, die uns leben und atmen läßt, wird systematisch vernichtet.
Unser Dasein ist menschenunwürdig.

Wir laufen an grauen, sterilen Hausfassaden entlang und sind uns nicht bewußt, daß wir in Gefängniszellen eingewiesen sind.

Wenn wir überleben wollen, muß jeder einzelne handeln.

Du mußt selbst deine Umwelt gestalten. Du kannst nicht auf die Obrigkeit und auf Erlaubnis warten. Nicht nur deine Kleidung
und dein Innenraum, auch deine Außenmauer gehört dir. Jede Art der individuellen Gestaltung ist besser als der sterile Tod.

Es ist dein Recht, dein Fenster und, so weit dein Arm reicht, auch die Außenseite so zu gestalten, wie es dir entspricht.

Anordnungen, die dieses Fensterrecht verbieten oder einschränken, sind zu mißachten. Es ist deine Pflicht, der Vegetation mit
allen Mitteln zu ihrem Recht zu verhelfen.

Freie Natur muß überall dort wachsen, wo Schnee und Regen hinfallen, wo im Winter alles weiß ist, muß im Sommer alles grün
sein.

Was waagrecht unter freiem Himmel ist, gehört der Natur.

Straßen und Dächer sollen bewaldet werden. In der Stadt muß man wieder Waldluft atmen können.

Das Verhältnis Mensch-Baum muß religiöse Ausmaße annehmen.

Dann wird man auch endlich den Satz verstehen: Die gerade Linie ist gottlos.

 
 

Verfasst für die Eurovision TV-Sendung „Wünsch dir was“ am 27. Februar 1972 in Düsseldorf.
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